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»Mein Vehikel ist die Sprache; ich begebe mich mit
der Sprache auf die Reise. Die Reise führt durch den
Dschungel des Alltags wie durch die Weiten der Er-
innerung, aber ebenso durch die Räume des Traums
und die Fischgründe und Abgründe der Unterwelt.
Sie passiert die Zollstationen der Reflexion und die
Schleusen der Emotion, sie sucht nach dem Glück
und durchquert die Einsamkeit. Das Reisegebiet hat
keinen bestimmten Namen, ich nenne es in meiner
Unwissenheit das Leben.«
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